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1806 Blüchers Zug durch Mecklenburg (Gefecht in der Nossentiner Heide
1. November).

1800 IFranßosenherrschaftinMecklenburg.
1809 Schills Zug durch Mecklenburg.
1812 Die Mecklenburger in Rußland.
1813 Die Mecklenburger in Hamburg (Tettenborn). Kämpfe in Mecklenburg

(Davoust — Tod Körners bei Rosenberg 26. August — Gefecht bei
Retschow 28. August) und Holstein (Gefecht bei Sehestedt 10. Dezember).

1814 und 1815 Feldzüge des Erbprinzen Friedrich Ludwig nach Frankreich.
1815 Verleihung der großherzoglichen Würde an die mecklenburgischen Herzöge
auf dem Wiener Kongreß.
1820 Aufhebung der Leibeigenschaft.
1848 Feldzug der Mecklenburger nach Schleswig-Holstein.
1849 Feldzug der Mecklenburger nach Baden.

„1850 Freienwalder Schiedsspruch.
I866 Die Mecklenburger in Baiern (Gefecht bei Seybottenreuth). Eintritt Meck—

lenburgs in den norddeutschen Bund. eneeney
1870-71. Die Mecklenburger im deutsch-französischen Kriege: Küstenwacht —

vor Metz, Toul und Paris — Loirefeldzug (SchlachtbeiLoigny2.De—
zember 1870, Kämpfe bei Beaugency7.10.Dezember,beiTeMans
10. -142. Januar 1871).

Nachträge und Berichtigungen.

Zu S. 19. Im Jahre 1853 wurden die alten Fürstengräber in der Dobe—
eaner Kirche aufgedeckt, auch das Grab Pribislavs ward aufgefunden; eine
Untersuchung des noch wohl erhaltenen Schädels zeigte, daß der Tod des
Fürsten infolge eines Lanzenstiches eingetreten sein muß, der ihm die rechte
Schläfe zertrümmerte.

Zu S. 29. Nach einer Mitteilung des verstorbenen Oberbibliothekars Dr. Hof
meister in Rostock (1898) ist dem Berichte des früheren Oberförsters Ehrenstein zu—
folge in Jabel das Wendische noch in den zwanziger und dreißiger Jahren des
19. Jahrhunderts alten Leuten dort bekannt gewesen. Vgl. auch die Angabe bei
Boll, Geschichte Mecklenburgs, Bd. J S. 95. Die Sache bedarf aber noch näherer
Nachforschung.

S. 13, 3. 20 lies gewonnenen statt gewonenen.
28,, 3von unten lies Jabelheide statt Jabalheide.
35, „ 27 lies daß statt das.
49, „ 1lies Stralsund statt Stralsung.
70,, 10 „ verharrten statt vorharrten.

„83, „ 28 „ Ferdinand II. statt VI.
„ 96, „ 4von unten lies Domanialbauern statt Dominialbauern.
„122, „ 13 von unten lies Volksmenge statt Volkmenge.


